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2010 

Bekanntmachung 
des Inkrafttretens 

des Staatsvertrages über die Übertragung 
von Aufgaben nach §§ 802k Abs. 1 Satz 2, 882h 

Abs. 1 Satz 2 und 3 
der Zivilprozessordnung und § 6 Abs. 1 

Schuldnerverzeichnisführungsverordnung 
und § 7 Abs. 1 Satz 1 

der Vermögensverzeichnisverordnung 
zur Errichtung und zum Betrieb eines 

gemeinsamen Vollstreckungsportals der Länder 
Vom 11. März 2014 

Nachdem am 10. Oktober 2013 alle Ratifikationsurkun­
den beim Justizministerium des Landes Nordrhein­
Westfalen hinterlegt waren, ist der Staatsvertrag gemäß 
seines Artikels 8 am 11. Oktober 2013 in Kraft getreten. 

Düsseldorf, 11. März 2014 

Die Ministerpräsidentin 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

(L. S.) Hannelore K r  a f t 

- GV NRW 2014 S. 214 

7123 

Prüfungs ordnung 
für die Durchführung von Abschluss- und 
Zwischenprüfungen im Ausbildungsberuf 

"Straßenwärter/Straßenwärterin" 
(Straßenwärterprüfungsordnung - StrWPrO) 

Vom 18. Februar 2014 

Auf Grund des § 47 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit 
§ 79 Absatz 4 Berufsbildungsgesetz vom 23. März 2005 
(BGBL I S. 931) und § 6 Absatz 1 Nummer 6 der Verord­
nung über die Zuständigkeiten nach dem Berufsbil­
dungsgesetz (BBiG) und die Angelegenheiten der Berufs­
bildung im Rahmen der Handwerksordnung (HwO) 
sowie die Zuständigkeiten nach dem Berufsqualifika­
tionsfeststellungsgesetz (BQFG) vom 5. September 2006 
(GV NRW S. 446), die zuletzt durch die Verordnung vom 
11. September 2012 (GV NRW S. 426) geändert worden 
ist, wird auf Beschluss des Berufsbildungsausschusses 
beim Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen 
und mit Genehmigung des Ministeriums für Bauen, Woh­
nen, Stadt entwicklung und Verkehr des Landes Nord­
rhein-Westfalen die folgende Prüfungsordnung für die 
Durchführung von Abschluss- und Zwischenprüfungen 
im Ausbildungsberuf "Straßenwärter /S traßenwärterin " 
für das Land Nordrhein-Westfalen erlassen: 

§ 1 Errichtung 

Inhaltsübersicht 

Teil 1 

Prüfungsausschüsse 

§ 2 Zusammensetzung und Berufung 

§ 3 Ausgeschlossene Personen und Besorgnis der 
Befangenheit 

§ 4 Vorsitz, Beschlussfähigkeit, Abstimmung 

§ 5 Geschäftsführung 

§ 6 Verschwiegenheit 

Teil 2 
Vorbereitung der Prüfung 

§ 7 Prüfungstermine 

§ 8 Zulassungsvoraussetzungen für die Abschluss-
prüfung 

§ 9 Zulassungsvoraussetzungen in besonderen Fällen 

§ 10 Anmeldung zur Prüfung 

§ 11 Entscheidung über die Zulassung 

Teil 3 
Durchführung der Prüfung 

§ 12 Prüfungsgegenstand 

§ 13 Gliederung der Prüfung 

§ 14 Prüfungsaufgaben 

§ 15 Nichtöffentlichkeit 

§ 16 Leitung und Aufsicht 

§ 17 Ausweispflicht und Belehrung 

§ 18 Täuschungshandlungen und Ordnungsverstöße 

§ 19 Rücktritt, Nichtteilnahme 

Teil 4 
Bewertung, Feststellung und Beurkundung 

des Prüfungsergebnisses 

§ 20 Bewertung 

§ 21 Feststellung des Prüfungsergebnisses 

§ 22 Prüfungszeugnis 

§ 23 Nicht bestandene Prüfung 

Teil 5 
Wiederholungsprüfung 

§ 24 Wiederholungsprüfung 

Teil 6 
Zwischenprüfung 

§ 25 Zweck und Zeitpunkt 

§ 26 Inhalt und Umfang 

§ 27 Durchführung 

§ 28 Niederschrift 

§ 29 Prüfungsbescheinigung 

Teil 7 
Schlussbestimmungen 

§ 30 Berücksichtigung besonderer Belange 

§ 31 Rechtsbehelfsbelehrung 

§ 32 Prüfungsunterlagen 

§ 33 Gebühren 

§ 34 Geschäftsordnung des Berufsbildungsausschusses 

§ 35 Koordinierender Prüfungsausschuss, Unteraus-
schüsse 

§ 36 Umschulung 

§ 37 Genehmigung, Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

Teil 1 

Prüfungsausschüsse 

§ 1 

Errichtung 

(1) Für die Abnahme der Abschluss- und Zwischenprü­
fungen errichtet die zuständige Stelle einen Prüfungs­
ausschuss [§ 39 Absatz 1 Satz 1 des Berufsbildungsgeset­
zes vom 23. März 2005 (BGBL I S. 931) in der jeweils 
geltenden Fassung]. 
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